- 2 -


[image: image1.jpg]=+ 31.DEUTSCHER
1+ EVANGELISCHER KIRCHENTAG

6.-10. JUNI 2007 IN KOLN




Pressezentrum Nachrichtenredaktion
Meldung Nr. 176
Datum:
Samstag, 9.Juni 2007
Stichworte:
Grönemeyer / von Lojewski / Gott / Macht
Veranstaltung:
Gottes Macht und Ohnmacht: Gotteserfahrung zwischen Allmacht und Ohnmacht
Ort:
Rheinparkhalle 1, Rheinparkweg
Programm Seite:
67f.
„Allmacht heißt: eine Kraft wirkt durch mich hindurch“
Dietrich Grönemeyer im Gespräch mit Wolf von Lojewski über Allmacht und Ohnmacht

Gott ist allmächtig, aber Gott schweigt, sagt der Journalist Wolf von Lojewski. Im Gespräch mit dem Arzt Professor Dietrich Grönemeyer unter dem Titel „Gotteserfahrung zwischen Allmacht und Ohnmacht“ bekannte er, dass ihn die Welt fasziniere. Aber warum Unfälle passierten, bei denen viele hundert Menschen ums Leben kämen könne er nicht verstehen. Dennoch habe er den Eindruck, dass „einer die Hand über alles hält“. Das habe er schon als kleiner Junge erfahren, als er auf der Flucht verloren gegangen sei. Er hätte sterben oder als Findelkind aufwachsen können, aber seine Mutter habe ihn wie durch ein Wunder in der großen Stadt Danzig wieder gefunden, sagte von Lojewski.
Auch Dietrich Grönemeyer kann von einer Gotteserfahrung berichten. Anders als von Lojewski spielt für ihn die Frage nach dem „warum“ aber keine Rolle mehr: „Am Sarg meines toten Bruders hat es auf einmal ,klick’ gemacht. Da habe ich verstanden, dass nicht ich entscheide, sondern dass Allmacht heißt: Eine schöpferische Kraft wirkt durch mich hindurch.“ Diese Kraft und gleichzeitig die Möglichkeit zur eigenen Lebensgestaltung zu erkennen, habe ihn sehr glücklich gemacht. Deshalb sei der Tod des Bruders keine Ohnmachtserfahrung, sondern eine lebensverändernde Erkenntnis gewesen. 
Ob Kriege ein Willensakt Gottes seien, vermöge er nicht zu beantworten, sagt Grönemeyer. Aber in jedem Fall habe Gott den Menschen die Erde geschenkt, damit sie sie gestalteten. Deshalb sei es ihre Aufgabe, sich für Frieden und Mitmenschlichkeit zu engagieren. In diesem Sinne versuche er als Arzt für eine ganzheitliche Pflege in der Medizin einzutreten. 
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